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Der Unterrichtsbesuch nach §11 (3) OVP 
 

 
 
Rechtsgrundlage § 11(3) Satz 7 OVP 
(…) Ein Unterrichtsbesuch bezieht in besonderer Weise Fragen der Medienkompetenz und des 
lernfördernden Einsatzes von modernen Informations- und Kommunikationstechniken ein.  
 

§ 11(3) OVP -  ein Ausbildungsauftrag 
 

1. Ein Unterrichtsbesuch in einem Fachseminar ist verpflichtend auszuweisen. 

• Die Durchführung des UB §11 (3) wird dokumentiert. Die Organisation der Dokumentation obliegt den 
lehramtsbezogenen Seminaren.  

• Die Auszubildenden entscheiden, in welchem Fach und bei welcher Seminarausbilderin / welchem 
Seminarausbilder sie den UB durchführen wollen.  

 
 

2. Fragen der Medienkompetenz und des lernfördernden Einsatzes von Informations- und 
Kommunikationstechnologien werden „in besonderer Weise“ berücksichtigt, nehmen also 
eine zentrale Rolle ein. 

• Die Auseinandersetzung mit Fragen des Lehrens und Lernens in der digitalisierten Welt gehört neben 
allen anderen Planungselementen zur Planung von Unterricht und wird daher grundsätzlich in allen 
Unterrichtsbesuchen erwartet. 

• In „besonderer Weise“ bedeutet, diese Fragen werden in Verbindung mit fachlichem Lernen zu einem 
zentralen Anliegen des Unterrichtsbesuches.  

 

3. Der Unterrichtsbesuch ist bewertungsrelevant im Rahmen der Vorgaben des 
Kerncurriculums 

Für die Planung des Unterrichts im Rahmen eines Unterrichtsbesuches nach §11(3) und dessen Reflexion in 
der Unterrichtsnachbesprechung kann die Auseinandersetzung mit den hier aufgeführten Fragen neben 
weiteren ggf. fachspezifischen Überlegungen hilfreich sein: 

• Wird der Einsatz moderner Informations- und Kommunikationstechniken funktional in der schriftlichen 
Planung begründet (z.B. unterrichtsmethodisch, lernpsychologisch, Möglichkeiten der Differenzierung, der 
Kollaboration betreffend, …)? 

• Wird ein fachlicher Lernzuwachs durch den Einsatz moderner Informations- und Kommunikations-
techniken gefördert? 

• Werden durch den Einsatz moderner Informations- und Kommunikationstechniken unterschiedliche 
Zugänge zum Gegenstand eröffnet? 

• Wird durch den Einsatz moderner Informations- und Kommunikationstechniken ein Beitrag zur 
Individualisierung geleistet? 

• Wird der Einsatz moderner Informations- und Kommunikationstechniken mit Schülerinnen und Schülern 
im Rahmen des längerfristigen Unterrichtszusammenhangs reflektiert? 

• Leisten der Umgang mit modernen Informations- und Kommunikationstechniken sowie die damit 
verbundene Reflexion einen Beitrag zur Medienerziehung im Sinne des Medienkompetenzrahmens? 
 

Der Unterrichtsbesuch gemäß OVP §11(3) ist Bestandteil aller Standardsituationen der Ausbildung im 
Hinblick auf die prozessbezogene Gesamtbeurteilung der Kompetenzentwicklung.  
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4. Das Medienkonzept der Schule, der Medienkompetenzrahmen NRW, die KMK-Standards 
und  die Strategie der Kultusministerkonferenz „Bildung in der digitalen Welt“ “ sind zu 
berücksichtigen. 
 

• Die Ausstattung der Schule ist zudem zu berücksichtigen, bzw. ist zu bedenken, mit welchem 
vertretbaren Aufwand einer/einem Auszubildenden die technische Ausstattung zur Verfügung gestellt 
werden kann. 

• Die Diskussionen zu Fragen der Medienkompetenz implizieren nicht automatisch den parallelen Einsatz 
digitaler Werkzeuge. 

 
 

5. Alle Fächer sind einzubeziehen.  
Die Fachseminare bilden das Thema in der Ausbildungsarbeit ab. 

• Alle Seminarausbilderinnen und Seminarausbilder des ZfsL Kleve bilden das Thema sowohl in der 
Fachseminar- als auch in der Kernseminararbeit ab. 

• Im Sinne einer spiralcurricularen Kompetenzentwicklung bei den Auszubildenden sind Fragen der 
Medienkompetenz und des lernfördernden Einsatzes von modernen Informations- und 
Kommunikationstechniken in verschiedenen Ausbildungsanlässen (ggf. auch in weiteren 
Unterrichtsbesuchen) aufzugreifen, wenn es pädagogisch sinnvoll und didaktisch geboten ist. 

 
 
 
 
 

das Leitungsteam des ZfsL Kleve 
 

 
 
Quellen: 

 (fett gedruckt 1-5) Erläuternde Hinweise der Landesdezernentenkonferenz  
Lehrerausbildung zu OVP 11.3, Satz 7 

 Vereinbarungen des ZfsL Essen zur Umsetzung des Unterrichtsbesuches nach §11(3) 

 Ergebnisse der Arbeitsphase der Tagung der Leitungen des ZfsL Kleve in Solingen am 19.1.2018 
 


